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Mit freundlichen Grüßen 
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Anschrift: 
Gemeinde Windelsbach, Rothenburger Straße 5, 91635 Windelsbach 

Tel. 09867 – 443 Fax. 09867 - 687 
Tel. Bauhof: 09867 - 523, Mobil: 0176 – 45 22 07 08 

E-Mail / Internet: gemeinde@windelsbach.de / www.windelsbach.de 
Mobil: 0160 – 870 5381 

 
Öffnungszeiten und Sprechstunde Bürgermeister 

Mittwoch: 18.00 – 19.45 Uhr 
   Freitag:             8.00 – 11.30 Uhr 

 
Ansonsten können weitere Sprechtermine telefonisch 

mit dem Bürgermeister vereinbart werden. 
 

Gelbe Säcke: 

Können gerne während der Öffnungszeiten im unteren 

Eingangsbereich der Gemeindeverwaltung entnommen werden.  

 
Müll-Abfuhrtermine: 
   Mai   Juni 
Restmüll:  14. + 28.  11. + 25. 
Biotonne:  13. + 27.  10. + 24. 
Gelber Sack:  21.  17. 
Papier:   16.  11. 
 

Annahme in der Bauschuttdeponie Cadolzhofen 

 

Seit 01.07.2023 wird einlagefähiges Material nur noch nach tel. 

Voranmeldungen von mindestens zwei Arbeitstagen bei Bauhofmitarbeiter 

Thomas Dengel oder bei Bürgermeister Werner Schuster, angenommen. 

Die Annahme an Samstagen über die Mitarbeiter des Wertstoffhofes entfällt 

somit. Der Anlieferer hat eine Charakterisierung bzgl. der Materialeigenschaft 

abzugeben. Witterungsbedingt kann kurzfristig die Annahme verschoben 

werden! 

Kleinmengen bis zwei Eimer können weiterhin in der Mulde im Wertstoffhof, 

gegen ein Entgelt, abgelagert werden. 

 

Öffnungszeiten Wertstoffhof: 

Der Wertstoffhof ist samstags von 10.00-12.00 Uhr geöffnet. 

 

Gemeindeverwaltung 

 

mailto:gemeinde@windelsbach.de
http://www.windelsbach.de/
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Erdaushub (nur in Haushaltsmengen) und 

Grüngutentsorgung für Gemeindebürger in der 

Erdaushubdeponie in Geslau: 

 

Die Gemeinde Geslau hat mitgeteilt, dass ab 24.06.2023 vorerst 

die Erdaushubdeponie aufgrund der Baumaßnahmen 

geschlossen ist. 

Erdaushub kann derzeit nicht angeliefert werden. Änderungen 

werden mitgeteilt. 

 

 

Grüngutentsorgung:  
 
Seit März ist die Grüngutentsorgung auf der Bauschuttdeponie in 
Geslau wieder möglich. (An der Kreisstraße zwischen 
Windelsbach und Geslau nach dem Abzweig Cadolzhofen, von 
Windelsbach kommend) Immer samstags von 09:30 Uhr bis 
11:30 Uhr 
 

 

Manöver und Übungen der US-Streitkräfte 

 

Das Landratsamt teilte mit: 

Im Zeitraum vom 01.05.2024 – 31.05.2024 führen die US-

Streitkräfte Manöver und Tag- und Nachtübungen mit 

Außenlandungen auf dem Gebiet der Gemeinde Windelsbach 

durch. 

 
 

 

 

 

Gemeindeverwaltung 
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Zum Geburtstag 

im Mai 2024 

 

Frau Inge Klinger aus Hornau zum 70.Geburtstag 

am 09.05.2024 

 

Frau Berta Hahn aus Windelsbach zum 90. 

Geburtstag 

am 20.05.2024 

 

 

Herr Norbert Neumann aus Linden zum 70. Geburtstag am 31.05.2024 

 

 

 
 
 
 

Zur Goldenen Hochzeit im Mai 2024 
 
Ehepaar Inge und Helmut Fohrer aus Windelsbach am 24.05.2024 
 
 
 

Weiterhin dringend Wohnungen für geflüchtete Menschen gesucht 

 

Aufgrund der weiterhin hohen Flüchtlingszahlen sucht das Landratsamt Ansbach aktiv 

noch mehr Wohnungen für geflüchtete Menschen aller Nationalitäten. Ideal wären 

bereits möblierte Wohnungen, aber auch unmöblierte Objekte werden gerne 

angemietet. Das Landratsamt ist auch an Freiflächen interessiert.  

 

Wer Wohnraum anbieten möchte, kann gerne eine E-Mail an 

wohnungsangebot@landratsamt-ansbach.de senden. 

Ein Vordruck ist auf der Seite www.landkreis-ansbach.de unter „Wohnraum melden“ zu 

finden. Telefonisch können der Sozialhilfeverwaltung unter der Telefonnummer 

0981/468-5151 Wohnungen angeboten werden.  

 

Herzlichen Glückwunsch und Gottes 
Segen! 

© 

mailto:wohnungsangebot@landratsamt-ansbach.de
http://www.landkreis-ansbach.de/
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Mai 2024 
 

01.05.   
Wandertag 
des OGV-Preuntsfelden 

05.05. 14:30 
Feuerwehrhaus 
Hornau 

Tag der Heimat zum Thema 
Altmühlursprung 

08.05. 
10.05. 
11.05. 

 
Windelsbach, 
Gemeindescheune 
am Bauhof 

ELJ-Fest 

18.05. 14.00 
Windelsbach, 
OGV-Vereinsheim 

OGV Windelsbach, 
Pflanzenbörse mit Kaffee 
und Kuchen 

20.05. 09:00 Uhr Buch am Wald 
Kommunale Allianz, 
Fahrradtour 

25.05. 11.05-11.20  Probealarm 

 
 
Bitte die Hinweise für diese Termine für den jeweiligen Gemeindebrief zum 20. des 
Vormonats melden. 
 

 
 
 
 

 

 

  

Informationen für die Gemeinde 
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Glückwünsche zur Konfirmation 

Es ist mir eine große Freude, den Konfirmanden aus dem Gemeindegebiet 
auf diesem Wege die herzlichsten Glück- und Segenswünsche der ganzen 
Gemeinde und des Gemeinderates übermitteln zu können. Die Konfirmation 
ist der Eintritt in das Erwachsenenleben, aber auch die persönliche 
Bestätigung der Taufe und damit das bewusste „JA“ zur Gemeinde Jesu 
Christi gehören zu wollen. So wünsche ich Euch, dass Ihr Euch an diesen 
Tag immer gerne zurück erinnern werdet, da mit diesem Tag ein wichtiger 
Lebensabschnitt beginnt. Möge Gott Euren weiteren Weg durchs Leben Euch 
immer so eben wie möglich gestalten! Alles Gute zur Konfirmation!  

 

Tag der Heimat in Hornau zum Thema Altmühlursprung 

 „Heimat hat für die Menschen in Bayern einen hohen Stellenwert – das hat 
der ‚Zukunftsdialog Heimat.Bayern‘ erneut gezeigt. Den Menschen ist es ein 
wichtiges Anliegen, ihre unmittelbare Heimat noch besser kennenzulernen. 
Mit dem bayernweiten ‚Heimat.Erlebnistag‘ am 05. Mai 2024 wollen wir mit 
verschiedenen lokalen Aktionen, Führungen und Heimatvorträgen ‚Groß und 
Klein‘ unsere lebens- und liebenswerte Heimat Bayern noch näherbringen“, 
so Finanz- und Heimatminister Albert Füracker. Auch wir, als Gemeinde 
Windelsbach, schließen uns dem Aufruf der Staatsregierung und des 
Bezirkes an.  

So bieten wir in Hornau am Feuerwehrhaus (bei schlechtem Wetter in der 
Scheune Wittig) ab 14:30 Uhr ein buntes Programm an. Ab 14:30 Uhr lädt der 
Feuerwehrverein Hornau ganz herzlich zu Kaffee und Kuchen ein. Um 15 Uhr 
erwartet uns dann ein interessanter Vortrag von Herrn Tschunko aus 
Colmberg mit interessantem Wissen zur Altmühl. Danach wird noch der 
Männerchor Eintracht Nordenberg zu hören sein. In der Hoffnung, viele Gäste 
aus Nah und Fern begrüßen zu können. 

 

 

Informationen für die Gemeinde 
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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,  

 

unaufhaltsam kommt in diesen Tagen das Frühjahr auf uns zu. Die Natur 

explodiert förmlich, man kann ihren Fortschritt von Stunde zu Stunde neu 

erleben. Die Knospen an den Bäumen platzen auf und das Grün im Garten und 

in der Flur wird immer fetter. Die Fahrradsaison hat für viele schon begonnen 

und bald werden auch die ersten Urlauber in unserer Gemeinde ankommen. 

An dieser Stelle möchte ich zuerst allen Landwirten und Engagierten danken, 

für Ihren Einsatz zur Pflege und zum Erhalt unserer einzigartigen Landschaft. 

Auch die Aussichtsbänke sind im Gemeindegebiet wieder platziert und laden 

zum Verweilen und zum Träumen ein. Das Grün der Natur und die Blüten von 

Blumen können uns eine ganze Saison über erfreuen und zuversichtlich 

stimmen. Daher gilt mein Dank auch allen Gärtnerinnen und Gärtnern die 

Häuser, Gärten und Dorfplätze so herrlich gestalten und zu blühenden Oasen 

verwandeln. Leider erlebt man auch immer wieder, dass 

Blumenkastenhalterungen an Fenstern von Häusern demontiert werden, die 

über Jahrzehnte hinweg ein Blickfang waren. Daher möchte ich alle ermutigen, 

an den Haus- und Fensterblumen auch weiterhin festzuhalten bzw. es einmal 

zu wagen. Der Einsatz und die Mühe lohnen sich. Vielen, die vorübereilen, 

gefällt dieser einzigartige Anblick und auch selber wird man eine ganze Saison 

erfreut. Der Aufwand ist so lohnend, wie eine Urlaubfahrt mit dem Wohnmobil! 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Informationen für die Gemeinde 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
für den geplanten Neubau der Zentralkläranlage in Colmberg und die 
Abwasserleitung nach Colmberg sind zur Finanzierung der Anlagen 
Verbesserungs- bzw. Erneuerungsbeiträge der Grundstückseigentümer 
notwendig. Damit die Abrechnung fair und gerecht verläuft, hat der 
Gemeinderat beschlossen, die beitragsrechtlich relevanten Flächen 
(Grundstücks- und Geschossflächen) neu aufnehmen zu lassen. Mit den 
Erfassungsarbeiten wird voraussichtlich im Sommer 2024 begonnen. 
 
Dazu wurde die Firma Kommunalberatung Bitterwolf GmbH aus Greding mit 
der Erhebung dieser Fläche beauftragt. 
 
Zu den Aufgaben der Fa. Bitterwolf zählen sowohl die Ermittlung der 
Geschossflächen pro Anwesen als auch die Information und Beratung der 
Eigentümer. Aus Gründen des Datenschutzes und der Vertraulichkeit ist es 
notwendig die Aufnahme der Flächen mit dem Eigentümer bzw. des schriftlich 
Bevollmächtigten durchzuführen. 
 
Um Verständnisschwierigkeiten und Missverständnisse vorzubeugen, wäre es 
in Ihrem und unserem Interesse, dass ein persönliches Gespräch vor Ort 
stattfinden kann. Aus diesem Grund bitten wir Sie, den jeweiligen Vermessern 
Zutritt zu Ihrem Grundstück zu gewähren. Es wäre in vielen Fällen äußerst 
hilfreich, wenn vorhandene Baupläne zur Einsichtnahme bereitgestellt werden 
können. 
 
Wenn die Mitarbeiter der Kommunalberatung Sie als Eigentümer nicht 
zuhause antreffen, ein Kontakt aber notwendig erscheint, erhalten Sie eine 
„Briefkasteninformation“. Dieser kleine DIN A 5-Zettel enthält den Namen und 
die Handynummer des jeweiligen Aufmessers. Bitte setzen Sie sich in diesem 
Fall mit dem Mitarbeiter der Kommunalberatung Bitterwolf in Verbindung und 
vereinbaren Sie einen Termin. Alle Aufmesser bleiben während der 
Aufmaßarbeiten vor Ort, d.h. es sind auch Termine nach 17.00 Uhr möglich! 
 
Sie erreichen die Firma Bitterwolf unter der Telefonnummer: 08463/1884 oder 
per E-Mai. 
 
Die Daten werden nach den Außenmaßen der einzelnen Geschoße 
aufgenommen (Dauer zirka 10 bis 15 Minuten). Durch die zur Verfügung 
stehende digitale Flurkarte des Vermessungsamtes für jedes Objekt sind alle 
Seitenlängen der Gebäude sowie die Grundflächen bereits bekannt. Keller  

Informationen für die Gemeinde 
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werden mit der vollen Fläche herangezogen. Das Dachgeschoß wird erfasst, 
soweit es ausgebaut ist. 
 
Um Ihnen unnötigen Aufwand aufgrund zu viel berechneter Flächen zu 
ersparen, empfehlen wir Ihnen als Eigentümer, die Ermittlung dieser Fläche 
zusammen mit den Mitarbeitern der Fa. Bitterwolf vorzunehmen. Diese 
Begehungen erfolgen selbstverständlich nur mit ausdrücklichem 
Einverständnis der Eigentümer. 
 
Ist eine Bewertung nur von außen möglich, sind die Mitarbeiter der 
Kommunalberatung Bitterwolf angehalten, alle Geschoßflächen als 
Beitragspflichtig einzustufen. 
 
Jeder Eigentümer erhält nach Abschluss der Aufmaßarbeiten ein 
Informationsschreiben sowie das für Ihn bzw. sein Objekt maßgebliche 
Aufmaßblatt mit der Möglichkeit zur Prüfung. Auf diesen Aufmaßblättern sind 
alle erhobenen, beitragspflichtigen Flächen ersichtlich. Sollten 
Missverständnisse, Fragen oder Fehler aufgetreten sein, können diese 
bearbeitet, bzw. korrigiert werden. 
 
Befindet sich Ihr Wohnsitz nicht in Windelsbach, oder ist Ihre Liegenschaft 
vermietet oder verpachtet, wäre es hilfreich, Sie würden Ihre/n 
Mieter/Pächter/Hausverwaltung informieren und diese dazu schriftlich den 
Ortstermin mit der Fa. Bitterwolf wahrzunehmen. 
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mitwirkung. 
 
Wie geht es weiter: 
 
Die Erfassung der Grundstücks- und Geschossflächen wird voraussichtlich 
Ende Oktober 2024 abgeschlossen sein. Sobald die Planungsleistungen für  
die Kläranlage und die Abwasserüberleitung abgeschlossen sind, erfolgt die 
Ausschreibung und Vergabe der Leistungen. Ab diesem Zeitpunkt können wir 
auch die Verbesserungs- bzw. Erneuerungsbeiträge kalkulieren.  
 
Wenn spruchreife Aussagen getroffen werden können, werden wir Sie 
informieren! 
 
 
 

Informationen für die Gemeinde 



 

Seite 10 
 

 

 

 

 
 

 

Informationen für die Gemeinde 

 



 

Seite 11 
 

 

 

 

 

Informationen für die Gemeinde 

 



 

Seite 12 
 

 

 

Informationen für die Gemeinde 

 



 

Seite 13 
 

 
 

Hundekot, ein lästiges Thema 

 
In diesen Tage und Wochen, wo wir nun alle wieder viel draußen und in der 
Natur sind, möchte ich alle Hundebesitzer auffordern, die 
Hinterlassenschaften ihrer Vierbeiner in einer mitgeführten Tüte aufzunehmen 
und diese dann auch zu Hause im eigenen Restmüllbehälter zu entsorgen. 
Vor allem vor dem Hintergrund, dass unsere Landwirte die Raine pflegen, 
abmähen und als Viehfutter verwerten wollen, ist dies eine wichtige 
Grundvoraussetzung. Genau so selbstverständlich wie in der Natur, gilt 
dieses Verhalten auch in den Siedlungen und Ortskernen. Vielen Dank! 
 
 
 
 
Geplante Flurgänge 
 
Als Vorankündigung möchte ich bereits heute darauf hinweisen, dass wir ab 
Herbst diesen Jahres in allen fünf Gemarkungen wieder Flurgänge 
durchführen werden. Die Grundstückseigentümer werden daher entsprechend 
aufgefordert, ihre Pächter von den anstehenden Flurgängen zu informieren. 
Wenn nichts anderes im Pachtvertrag geregelt ist, sind die Eigentümer 
verpflichtet, die Grenzsteine aufzudecken bzw. freizulegen. Im Gemeindebrief 
für Oktober werde ich nochmals datailliert informieren und die 
entsprechenden Flurstücke, die jeweils dran sind, benennen.  
 
 
 
 
Ferienprogramm Sommerferien 2024 
 
Auch in diesem Jahr, soll wieder ein attraktives und abwechslungsreiches 
Fereienprogramm die Kinder in den großes Ferien erfreuen und ihnen die Zeit 
vertreiben. Das Ferienprogramm wird wieder Hannes Wolfinger federführend 
vorbereiten. Daher möchte ich alle Vereine und Gruppierungen bitten, die 
wieder einen Programmpunkt übernehmen möchten, sich mit ihren 
diesjährigen Ideen bei Hannes Wolfinger bis zum 15.05.2024 zu melden, 
damit dieser das Angebot dann etwas bündeln und eine Ausschreibung für 
den Gemeindebrief vorbereiten kann.  
(Mail: hanneswolfinger89@gmail.com oder Tel. 0175-1971048) Danke! 
 
 
 

 Informationen für die Gemeinde 
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Trinkwasserbrunnen an der Grundschule 

 

An unserer Schule haben wir einen sog. Trinkwasserbrunnen. An diesem 

Gerät können die Kinder kostenlos aufbereitetes Leitungswasser trinken. Der 

Brunnen wird von den Schülerinnen und Schülern sehr gut angenommen. Für 

die Wartung des Brunnens, die von einer Fachfirma vollzogen wird, fallen 

monatlich ca. Euro 30,-- Kosten an. Hierfür suchen wir ab sofort einen neuen 

Sponsor, der diese Kosten für unsere Kinder und für unsere Schule auf 

Spendenbasis für ein Jahr tragen würde. Meldungen bitte an die Schulleitung 

oder an die Gemeindeverwaltungen. Gleichzeitig danken wir dem bisherigen 

Sponsor für sein Engagement ganz herzlich.  

 
  Schule und Weiterbildung 

 

  

  

  

  

Was tun nach dem Schulabschluss? 

 

Wie wäre es mit einem Einblick in pädagogische Berufe? 

Die Grundschule Geslau-Windelsbach sucht                                         

zum Schuljahr 2024/2025                                                                         

einen Bundesfreiwilligendienstleistenden (m/w/d) 

 

Wir bieten: 

 
• berufliche Orientierung 
• soziales Engagement 
• sinnvolle Überbrückung bis zur Ausbildung oder zum Studium 
• Einblicke in Schulleben, Unterrichtsalltag und Nachmittagsbetreuung 
• Möglichkeiten Hobbys und Stärken auf vielfältige Weise einzubringen 
• familiäre Atmosphäre und achtsames Klima 

  
                Bewerbungen bitte bis 17. Mai 2024 an: 

  
Grundschule Geslau-Windelsbach                                                                   

Schulstraße 5, 91608 Geslau                                                         
09867/242, Mail: k.paul@gs-geslau-windelsbach.de 
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Amt für Ernährung und Forsten 
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Bilder, die Mut machen - Ausstellung verleiht Menschen 
mit psychischen Erkrankungen eine Stimme 

 
 
Die Ausstellung „Ein Wir ist stärker als ein Ich – 
Mutmachleute on Tour“ ist vom 14. Mai bis 4. Juni 2024 in 
der Staatlichen Bibliothek Ansbach – Schlossbibliothek zu 
sehen. Die Schau präsentiert Portraits von mutigen 
Menschen, die offen über ihre psychischen Erkrankungen 
sprechen. Hierzu lädt das Landratsamt Ansbach – 
Gesundheitsamt in Kooperation mit Kiss Ansbach herzlich 
ein. 
 
Ziel der Ausstellung ist es, das Bewusstsein für den 
Umgang mit psychisch erkrankten Menschen zu schärfen 
und gezielt zur Entstigmatisierung psychischer 
Erkrankungen beizutragen.  
 
Interessierte können die Ausstellung ab dem Nachmittag 
des 14. Mai 2024 im Rahmen der Öffnungszeiten der 
Staatlichen Bibliothek Ansbach besuchen. Diese sind von 
Montag bis Freitag von 10 bis 17 Uhr und Donnerstag von 
10 bis 18 Uhr. 
 
Weitere Informationen zur Wanderausstellung gibt es unter 
https://mutmachleute.de/unterwegs-mutmachleuteontour/ 

 
 
 
 

Informationen vom Landratsamt 
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Schmetterlingsbriefkästen für trauernde Eltern  
 
 

Der Verlust eines Kindes gehört 

für Eltern zum Schlimmsten, das 

ihnen zustoßen kann. Auch vor 

oder kurz nach der Geburt 

verursacht ein solcher 

Schicksalsschlag unermessliche 

Trauer. Die Staatlich anerkannte 

Beratungsstelle für 

Schwangerschaftsfragen am 

Landratsamt Ansbach, 

Gesundheitsamt, möchte Eltern 

mit diesem schweren Thema nicht alleine lassen. Unter dem Motto „…weil du mir 

fehlst“ sind betroffene Eltern und Angehörige zu einem Vortrag mit der 

Trauerbegleiterin Stefanie Leister von der Selbsthilfegruppe „Verwaiste Eltern 

Dinkelsbühl“ eingeladen. In anschließenden Workshops besteht die Möglichkeit, 

sich intensiver mit der Trauer auseinanderzusetzen. Für die Begleitung der 

Workshops konnten die Kunsttherapeutin Pauline Ullrich und die 

Achtsamkeitstrainerin Andrea Kaiser gewonnen werden. Die kostenlose 

Veranstaltung findet am Freitag, 26. April 2024, von 14 Uhr bis 17:30 Uhr in der 

Zehntscheune Herrieden statt. Um Anmeldung unter der Telefonnummer 

0981/468-7802 oder per Mail an gesundheitsamt.dkb@landratsamt-ansbach.de 

wird gebeten. 

 

Um das Thema nachhaltig aus der Tabuzone zu holen, machen sich die 

Veranstalterinnen für die Errichtung von Schmetterlingsbriefkästen stark. Hier 

haben Eltern und Angehörige die Möglichkeit, Briefe an die verstorbenen Kinder 

einzuwerfen. Die Katholische und die Evangelische Kirchengemeinde in 

Dinkelsbühl konnten mit ins Boot geholt werden, sodass in Dinkelsbühl nun zwei 

Briefkästen im jeweiligen Gotteshaus aufgestellt werden. Die Selbsthilfegruppe 

„Verwaiste Eltern“ in Dinkelsbühl unterstützt diese Aktion und bindet die 
ungeöffneten Briefe in den jährlich stattfindenden Trauergottesdienst mit ein. Auch 

das Klinikum Ansbach hat sich bereit erklärt, einen Briefkasten in der Klinikkappelle 

zu montieren. Dort ist geplant, die Briefe ungeöffnet bei einer Sammelbestattung 

am Waldfriedhof mit beizugeben. Die Briefkästen wurden von der Firma HEIBI-

Metall Birmann GmbH aus Schopfloch gespendet. 

Informationen vom Landratsamt 
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Einladung vom Landratsamt 
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